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WIEDERHOLUNGEN & RITUALE 
aus der Spielgruppe 

 

Kommt ein neues Kind in die Spielgruppe, ist es wichtig, wenn Wiederholungen und 
Rituale den Tagesablauf bestimmmen. 
 

Unsicher sitzt der Junge auf seinem Stuhl 
und beobachtet die anderen Kinder und die 
Spielgruppenleiterin ganz genau. Was wird 
wohl als nächstes geschehen? Er kommt 
erst seit einigen Wochen zum Spielen in die 
Spielgruppe. Alles ist neu und unbekannt für 
ihn. Das gemeinsame Spiel mit den bunten 
Tüchern kennt er aber schon. Gleich werden 
sie ein Lied singen und einander begrüssen. 
Auch daran erinnert er sich. Dank den 
immer wiederkehrenden, gleichen Abläufen 
der Spielgruppenstunden werden die 
meisten Situationen für ihn bald 
vorhersehbar sein. Er wird die Reihenfolge 
von Beginnkreis, Zvieri, Geschichtezeit und 
Abschied kennen und wissen, was dabei 
geschieht.  
Jetzt dürfen die Kinder basteln, werken oder 
spielen. Schon bald läutet das Zvieri - 
Glöcklein. 
 

 
 

Heute darf das Mädchen mit den Zöpfen als 
erste zaubern. Mit ernster Miene stellt sich 
die Kleine vor den Korb mit den Rucksäcken. 
In der Hand schwingt sie einen Zauberstab 
und sagt den Zvieri-Zauberspruch auf. Dann 

angelt sie den Rucksack des Knaben aus 
dem Korb. Durch die regelmässige 
Wiederholung kennt sie den stets gleich 
bleibenden Ablauf des Zvieri-Rituals gut. 
Selbstbewusst meistert sie die Aufgabe.  
Beim Essen lässt sich der Knabe Zeit und 
kaut auf seinem Rüebli. „Wann kommt mein 
Mami?“, fragt er die Spielgruppenleiterin. 
Sie erklärt ihm, dass sie jetzt noch eine 
Weile spielen und dann gemeinsam 
aufräumen. Zum Schluss werden sie 
zusammen singen und dann kommt Mami. 
 

 
 

Das Kind kann sich unter den genannten 
Tätigkeiten etwas vorstellen und erinnert 
sich an das Lied. Wenn sie das „Tschüssli, 
tschüssli - Lied“ singen, dann wartet die 
Mutter draussen vor der Türe schon auf ihn.  
Wiederholungen und Rituale helfen dem 
Kind sich in den Spielgruppenstunden zu 
orientieren. Sie schaffen Sicherheit und 
erleichtern Übergänge. Sie stärken das 
Gemeinschaftsgefühl und das  
Selbstvertrauen der Kinder. Auch dem 
Jungen wird der Nachmittag in der 
Spielgruppe mit der Zeit vertraut werden. Er 
wird sich von Tag zu Tag sicherer fühlen. 
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